
 

 

 

 

 

 

Veranstaltungsdaten 

18.-20.09.2024 Jahresfortbildung – Begegnung und Qualifizierung 

21.-22.09.2024 Modul „Gedenkstätten“ 

 

Veranstaltungsort 

Jugendherberge Rödinghausen 

Zum Nonnenstein 21,  

32289 Rödinghausen 

 

Leitung 

Monika Olewnik 

Daniel Marchand 

Steffen Steinmann 

Jan Gräber 

 

Anmeldung 

Stätte der Begegnung / AKPE 

Telefon 05733 – 9129-0 

 

Veranstalter 

Arbeitskreis politische Bildung und Erziehung 

in der STÄTTE DER BEGEGNUNG e. V.   

Oeynhausener Straße 5 - 32602 Vlotho 

Tel.: 0 57 33 / 9129-41 / Fax: - 9129-15 

Email: info@staette.de, Stephanie.Horstkotte@staette.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresfortbildung 

 

Gedenkstättenpädagogik –  

mediale Erschließung von Gedenkorten 
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Jahresfortbildung – Modul „Gedenkstätten“  

 

In diesem Workshop ergründen wir gemeinsam die Verbindung 

Ostwestfalens mit dem Kolonialismus. Ziel des Workshops ist es, die weit 

entfernt scheinende koloniale Vergangenheit Deutschlands ins heutige 

Bewusstsein zurückzuholen. Wir wollen erarbeiten, was es mit dem 

deutschen Kolonialismus auf sich hat und warum dies auch ganz konkret 

hier vor Ort, in Ostwestfalen-Lippe, seine Spuren hinterlassen hat. Wir 

bleiben dabei aber nicht in der Vergangenheit stehen, sondern greifen 

auch die Frage nach der bestehenden Erinnerungskultur auf. Wie stellt 

sich Erinnerung an koloniale Vergangenheiten in Deutschland heute dar 

und welche Bezüge gibt es zur Erinnerungskultur an die Verbrechen des 

NS und der Shoah. Als Metathema spielt des weiteren 

Gedenkstättenpädagogik und Fragen zur Vermittlung komplexer Themen 

an eine junge Zielgruppe eine Rolle. Wir besuchen dazu Orte in der 

Umgebung von Detmold, die einen kolonialen Bezug aufweisen. Die 

Teilnehmenden können dann selbst aktiv werden und die Orte mit einem 

eigenen Videoprojekt erschließen und darstellen. Die Ergebnisse werden 

dann Ende des Jahres auf einer Webseite zum Projekt präsentiert.  

 

Programm: 

 

Samstag, 21.09:  Kolonialismus in OWL am Beispiel Detmold 

 

Bis 09.30 Uhr Anreise mit PKW nach Detmold (Kaiser-

Wilhelm Platz, Detmold, Vorplatz Kirche) 

 

9.30 – 12.30 Uhr  Guided Tour zu kolonialen Orten in Detmold 

 

12:30 – 13:30 Uhr  Mittagspause 

 

13.30 – 15.30 Uhr Arbeit in Kleingruppen an ausgewählten 

Orten, Filmaufnahmen/Audioaufnahmen 

 

15.30 – 16.30 Uhr  Rückfahrt nach Rödinghausen 

 

16:30 – 18:00 Uhr  Schnitt und Fertigstellung der Videoprojekte 

 
  
 
 
 
 
Sonntag, 22.09: Videoproduktion und Fragen zur Jugendbildung im 

Kontext von Gedenkstättenfahrten 

 

09.00 – 12.30 Uhr  Schnitt und Fertigstellung der Videoprodukte 

 

12.30 – 13:30 Uhr  Mittagspause 

  

13:30 – 14.30 Uhr  Präsenation der Videos 

 

14:30 – 16:00 Uhr Gedenkstättenpädagogik und Fragen der 

Vermittlung. Arbeiten mit jungen Zielgruppen 

zu Kolonialismus und Erinnerung 

 

16.00 – 16.30 Uhr  Feedback und Abschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


